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gale Beikun
Siebennnddreißlgſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 22 Dezember

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Naum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Die nunterlegene Regiernng
Wenn die in den letzten Tagen durch eine Berliner

Korreſpondenz der man zugeſtehen muß daß ſie zuweilen
recht gut und zuverläſſig orientiert iſt verbreiteten Nach
richten über den Inhalt der neuen Kanalvorlage den
Tatſachen entſprechen dann hat die preußiſche Regierung
in dieſer wirtſchaftlichen Aktion eine Niederlage erlitten wie
ſie gleich groß bisher kaum jemals zu verzeichnen geweſen
iſt Schon gleich nach den Landtagswahlen tauchten Ge
rüchte auf denen zufolge die leitenden Kreiſe mit Erfolg
bemüht geweſen ſein ſollten hinter den Kuliſſen mit den
konſervativen Parteien des Abgeordnetenhauſes Verein
barungen zu treffen die die Annahme einer modifizierten
Kanalvorlage bei ihrer demnächſtigen Einbringung gewähr
leiſteten aber man konnte ſich damals in Erinnerung an
die ſtolze Haltung die ſeitens der Krone und ihrer Räte
bislang in der Mittellandkanalfrage beobachtet worden war
doch nicht entſchließen zu glauben was jetzt ohne allen
Zweifel feſtzuſtehen ſcheint daß die Regierung vor den

r den kapituliert habe Und doch iſt es ſo
Der Mittellandkanal wie er bisher geplant war und wie
er allein unſerm Verkehr unſerm ganzen wirtſchaftlichen
Leben von Nutzen ſein kann exiſtiert in der neuen Vorlage
nicht mehr nur ein Stück gewiſſermaßen eine Art Anſtands
happen hat man von ihm übrig gelaſſen das andere aber
den Agrariern und ihrem kanalgegneriſchen Anhang zum
Opfer gebracht Die Regierung wird ſich in der neuen
Vorlage darauf beſchränken die Verbindung des
Rheins mit der Weſer zu fordern im übrigen aber
den Wünſchen der Herren von der Rechten entgegenkommen
und ihnen allerlei Vorſchläge zur Regulierung der
Oder Havel und Spree machen um ihre Zuſtimmung
zu dem Kanaltorſo und zu dem geplanten Großſchiff
fahrtsweg Berlin Stettin zu erhalten

Fürwahr ein klägliches Ende der einſt mit ſo ſtolzen
Worten eingeleiteten und anfangs auch mit entſprechender
Energie betriebenen waſſerwirtſchaftlichen Aktion Das
Willen und Wollen der Kanalfronde hat ſich ungeachtet
aller Maßregelungen und Drohungen ſtärker erwieſen als
das der Regierung und ſelbſt des Trägers der Krone und
das entſchloſſene Wort Gebaut wird er doch iſt ebenſo in
die Verſenkung geſunken wie jener Miniſter von dem es
einſt ausgeſprochen wurde und der damals wohl noch an
das entſchiedene Feſthalten der Regierung an dem un

eteilten Kanalprojekt geglaubt haben mäg Allein die
Zeiten ändern ſich und mehr noch ändert ſich die Politik
unſerer Regierung Graf Bülow iſt noch immer ein Feind
innerer Kriſen und deshalb opfert er lieber die ſo oft aus
geſprochene Ueberzeugung der Regierung von der unbedingten
Notwendigkeit des Mittellandkanals ehe er der Fronde
einmal zu Gemüte zu führen verſuchte daß es auch ohne
die Konſervativen und Agrarier im Staate vorwärts geht
Daß er damit gleichzeitig auch die Autorität nicht nur der
Regierung und vor allem des Monarchen vpfert iſt
ihm anſcheinend noch nicht zum Bewußtſein gekommen
Und doch iſt dies die nächſte Folge ſeines Einlenkens die
nicht gemildert wird durch den von der eingangs er
wähnten Korreſpondenz gewiſſermaßen zur Entſchuldi
gung der löblichen Unterwerfung der Regierung not
wendig gehaltenen Hinweis darauf daß eine Erneuerung
des Kanalſtreites nur zu leicht wieder zu einer
ernſtlichen Trübung des Verhältniſſes der Regierung zu
den Konſervativen beider Richtungen führen könnte So
lange Graf Bülow nicht den Nachweis führt daß es im
Intereſſe des Staates liegt dieſes Verhältnis
freundſchaftlich zu geſtalten und zu erhalten ſo lange wird
der Vorwurf auf ihm laſten bleiben Dieſer Nachweis
aber wird ihm ebenſowenig gelingen wie die Begründung

der von ſeinem Offizioſus oder Halboffizioſus verkündeten
Weisheit die letzten Wahlen hätten den unwiderleglichen
Beweis geliefert daß von einem Zuge nach links
in der Bevölkerung nicht die Rede ſein könne
und für abſehbare Zeit an eine Aenderung der Mehrheits
verhältniſſe im Abgeordnetenhauſe nicht zu denken ſei
Dieſe Behauptung deren Stützpunkt wohlgemerkt das Drei
klaſſenwahlſuſtem iſt mutet ſo eigentümlich an daß es ihr
zu viel Beachtung ſchenken hieße wollte man ihre Unhaltbar
keit nachweiſen aber Graf Bülow hat vielleicht doch in
einer ſtillen Stunde mal Veranlaſſung genommen ſich das
ziffernmäßige Reſultat der letzten Reichstagswahlen die für
Preußen ſozuſagen doch auch einige Bedeutung haben
genauer anzuſehen und da wird er ganz von ſelbſt zu der
Wahrnehmung gekommen ſein daß es mit der Stimmung
im Volke doch weſentlich anders beſtellt iſt als er glauben
machen möchte Freilich das Mehrheitsverhältnis im Ab
geordnetenhauſe iſt das alte geblieben und wird es wahr
ſcheinlich auch ſolange die preußiſche zweite Kammer unter
der Herrſchaft des elendeſten aller Wahlſyſteme gebildet
wird aber hier tritt wieder die ger falſche Auffaſſung
von den Pflichten einer Regierung zutage die dem
Reichskanzler ſchon in ſeiner Rede 5 die Scharfmacher
im Reichstage jüngſt unterlief eine egierung ſoll ſich bei
ihren Anträgen und Vorſchlägen nicht richten nach der je
weiligen Zuſammenſetzung des Parlaments ſondern ſie darf
ſich in allen ihren geſetzgeberiſchen Maßnahmen lediglich
leiten laſſen von der Üeberzeugung ob die Vorlage im
Jntereſſe des Staates und ſeiner Bevölkerune oder nicht Nur dieſe Erwägung allein kann und ſoll
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laggebend für eine Regierung ſein und zwar derart
laggebend daß die letztere eventuel auch eine ihren

nen ungünſtige Zuſammenſetzung des Abgeordneten

hauſes nicht ſcheuen darf das durchzuſetzen zu ſuchen was
ſie für notwendig und nützlich erkannt hat

Von dieſem gewiß unanfechtbaren Standpunkte aus hätte
die Regierung auch die Pflicht gehabt den Mittellandkanal
ganz und ungeteilt vom Landtag zu fordern Jahre
hindurch hat ſie ſich bemüht ſeine Notwendigkeit im
Intereſſe der weiteren Entwickelung unſeres Verkehrs
unſeres geſamten Wirtſchaftslebens ſo überzeugend darzutun
wie man es nur zu tun vermochte und ſie iſt dabei nach
Kräften unterſtützt worden von den Parteien die ſich in
ihren Entſchließungen nicht beeinfluſſen laſſen von eng
herzigen aus ſelbſtſüchtigen Motiven entſpringenden Er
wägungen Und nun gibt ſie plötzlich klein bei und tut
ihre früheren ſtolzen Verſicherungen nicht achtend ganz wie
die Agrarier wollen nur um die traute Harmonie mit
ihnen nicht zu ſtören Opfert vielleicht auch den Herren
Kanalgegnern zuliebe noch einige Miniſter weil wie es in
dem mehrfach erwähnten offiziöſen Elaborat heißt die
modifizierte Kanalvorlage um ſo ſicherer auf ihre Annahme
werde rechnen können je vertrauenswürdiger die Träger
derſelben den maßgebenden Parteien des Abgeordneten
hauſes erſcheinen Da werden ſich alſo der lange
Möller und vielleicht auch Herr Budde dem die
Bureaukraten ſeiner Verwaltung des friſchen Geiſtes wegen
den er in das Verkehrsweſen hineinzupflanzen verſucht
ohnehin nicht grün ſind auf ein baldiges Ende ihrer
Miniſterherrlichkeit gefaßt zu machen haben Als Männer
einer praktiſchen Geſetzgebung und Verwaltung würden ſie
auch kaum noch länger einer Regierung angehören können
die dergeſtglt ihre eigene und beſſere Ueberzeugung zum
Nachteile Staates zu vergewaltigen im Begriffe iſt wie
die des Grafen Bülow denn man mag über die ganze
Kanalſituation denken wie man will darüber kommt man
nicht hinweg daß die Summen die etwa für das Kanalſtück
RheinWeſer ausgegeben werden einfach zum Fenſter
hinausgeworfen ſind ſo lange nicht das Mittelſtück
das bedeutungsvollſte Glied für die preußiſchen
Waſſerverkehrswege überhaupt die Verbindung der
Weſer mit der Elbe alſo ausgeführt wird Ge
rade in dieſem Stück des urſprünglichen Mittelland
kanalprojekts liegt die große Bedeutung dieſes Verkehrs
weges es nicht zu bauen würde wie die Volks
zeitung draſtiſch oder treffend erklärt ſo viel bedeuten
alls baue man zwei Bahnhöfe ohne eine Eiſen
bahn dazwiſchen Es iſt auch kaum anzunehmen daß
die kanalfreundlichen Parteien für dieſen Torſo zu haben
ſein werden Sie würden ſich am Vermögen des Staates
vergehen wollten ſie die Mittel bewilligen für ein Projekt
das um deswillen nutz und zwecklos iſt weil es ein Gebiet
durchquert dem es an Verkehrswegen ohnehin ſchon nicht
fehlt während es das große induſtriereiche Gebiet zwiſchen
Weſer und Elbe das im Verein mit den die Elbe herauf
und den über die öſtlichen Waſſerwege herankommenden Gütern
den Kanal erſt nutzbringend geſtalten würde unberückſichtigt
läßt Die kanalgegneriſchen Parteien ſind auch klug genug
ſich zu ſagen daß für ein derartiges Unikum von Ver
kehrsmittel kein vernünftiger Menſch 8 haben ſein
wird und ſie ſind viel zu gewiegte Geſchäftspolitiker
als daß ſie nicht darauf ihre ganze Rechnung ſetzen
ſollten Erſt die Regulierung der Oder und ihrer RNeben
flüſſe dann den Rhein Weſer Kanal lautet ihre
Forderung und ſie können ſich dabei mit ziemlicherGewißheit überzeugt halten daß aus dieſem Kanal nichts

wird Dann haben ſie ihr Ziel erreicht die Regierung gab
ihnen was ſie begehrten und mag nun zuſehen wo ſie den
Kanal herbekommt Dieſe ihre Taktik iſt doch zu
durchſichtig als daß ſie nicht auch vom Grafen Bülow
erkannt werden ſollte Und dennoch iſt er das läßt auch die
von uns im heutigen Morgenblatt ſchon wiedergegebene Mit
teilung der Köln Ztg zwiſchen den Zeilen leſen drauf
und dran auf ſie einzugehen mit anderen Worten ſich den
Konſervativen und Agrariern löblich zu unterwerfen Und
das iſt derſelbe Miniſter der es ſoeben erſt noch im Reichs
tage als ſein Programm erklärte alles ſorgfältig zu ver
meiden was geeignet ſein könnte die bürgerlichen Parteien
auseinander zu treiben Man kann hier wieder einmal er
kennen was Regierungsworte ſind Schall und Rauch
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Deutſches Keich
Die Rechtsfähigkeit der Berufevereine

Man darf geſpannt ſein welche Stellung die Reichsregierung
bei Wiederaufnahme der Sitzungen des Reichstags zu der
ſozialpolitiſchen Jnterpellation des Zeutrums
nehmen und ob insbeſondere der Reichskanzler in der Lage ſein
wird das der Deputation der chriſtlichen Arbeiter gegebene Ver
ſprechen einer ernſten und ſachlichen Prüſung ihrer Wünſche
mit einer poſitiven Zuſicherung der Erfüllung wenigſtens einiger
der dringendſten Forderungen der Arbeiter einzulöſen Dazu
gehört in erſter Reihe die Gewährung der Rechts
fähigkeit an die Berufsvereine Es gibt kein beſſeres
Mittel Streiks zu verhüten oder wenigſtens ihre den ſozialen
Frieden bedrohenden Ausſchreitungen hintanzuhalten wie
ſoziale Friedensgerichte deren Vorausſetzung allerdings
die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine iſt Wie tief die Ueber
zeugung daß die Erfüllung dieſer Forderung geelguet iſt die
ſcharfen Jntereſſengegenſätze zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern anszugleichen bis weit in den Reihen der rechtsſtehenden
Parteien Wurzel gefaßt hat kann man aus einer beachtens
werten Auslaſſung des konſervativen Reichsboten erſehen
Das Blatt weiſt mit Recht darauf hin daß die dem Staat durch
den g 153 der Gewerbeordnung zugewieſene Aufgabe nicht den

Krieg zu verhindern wie das ſonſt die Pflicht der ſtaaklichen
Organe iſt ſondern ſich als Anſtandsdame als Sittenwächter
zwiſchen die Streitenden zu ſtellen auf die Dauer von den
ſtaatlichen Behörden beim beſten Willen nicht geleiſtet werden
kann Solle die Sozialdemokratie erfolgreich bekämpft werden
dann müſſe der ganzen Streikerei ein Ende gemacht müßten
ſoziale Friedensgerichte eingeführt werden müſſe den Berufs
vereinen die Rechtsfähigkeit zuerkannt werden damit ſie ihre
Jntereſſen gegenüber denen der Arbeitgeber vor den ordentlichen
Gerichten vertreten können Man entſchuldige ſich nicht damit,
ſagt der Reichsbote daß überall Streiks an der Tagesordnung
wären Haben ſie andere Länder wir könnten ohne ſie aus
kommen und vorausgehen auf der Bahn der Geſittung und
Kultur Wir müſſen uns, ſo ſchließt das konſervative Blatt
einen zweiten dieſer Forderung gewidmeten Artikel deshalb
immer unr wundern daß man ſeitens der Regierung gar nichts
verſucht um den Arbeitern ein anderes Mittel zur Geltend
machung ihrer Jntereſſen und zur Schlichtung von Konflikten
zwiſchen ihnen und den Arbeitgebern zu geben als dieſes unheil
volle Fauſtrecht des Streiks

Der dentſche Kaufmann und der ſüdamerikaniſche Markt
Jn den Betrachtungen die in der deutſchen Preſſe über die

Beziehungen der Vereinigten Staaten Nordamerikas zu den
ſüd amerikaniſchen Staaten angeſtellt werden kommt zu wenig
zur Geltung ein Unterſchied der zwiſchen dem nord amerikaniſchen
Kaufmann der in Südamerika Kunden zu gewinnen ſich be
müht und dem deutſchen ſich dauernd bemerkbar macht Der
Nordamerikaner tritt mit dem Anſpruch auf der ſüdamerikaniſche
Bezieher von Waren müſſe alles was von Nordamerika kommt
ſozuſagen unbeſehen gutheißen und gern entgegen
nehmen Sobald er keine Gegenliebe findet gibt er ſeine Be
mühung zu werben auf Anders der Deutſche Er iſt beharr
licher tritt außerdem aber möglichſt menſchlich zugänglich und
jovial auf wofür der Südamerikaner nicht unempfänglich iſt
Ueberdies iſt er viel mehr in der Lage als der nord amerikaniſche
Konkurrent dem ſüdamerikaniſchen Geſchäftsmann den Beweis
zu liefern daß die deutſche Produktion ſich die denkbar größte
Mühe gibt den Bedürfniſſen und dem Geſchmack auch
ihrer überſeeiſchen Abnehmer ſich anzupaſſen Auf Grund dieſer
ganz anderen Geſchäftsgebahrung befindet ſich der deutſche
Kaufmann der den ſüd amerikaniſchen Markt aufſucht von vorn
herein in einer bevorzugten Stellung dem Nordamerikaner
gegenüber Es wird darauf ankommen daß er ſich dieſen Vor
teil nicht aus der Hand ſpielen läßt Er hat eine nicht gering
zu ſchätzende Stütze an den zahlreichen Deutſchen die auch in
den ſüd amerikaniſchen Handels und Gewerbskreiſen eine Poſition
ſich zu verſchaffen verſtanden haben die nicht ſo leicht zu er
ſchüttern iſt Die einheimiſchen Deutſchen verrichten hier eine
für den aufſtrebenden Handel hochbedentſame Vermittlerrolle
weil ſie durch jahrelangen Aufenthalt die Bedürfniſſe des Landes
kennen Die Nordamerikaner haben ihren Fehler erkannt und
alle Handelskörperſchaften und Zeitſchriften weiſen auf die Not
wendigkeit hin es den Deutſchen nachzutun Aber ſchon die
große Unfähigkeit und nachläſſige Trägheit der Nordamerikaner
eine fremde Sprache zu lernen hindert ſie daran Sie ſind und
bleiben mit den Engländern zuſammen die verhaßteſte Raſſe
in Südamerika

Der Crimmitſchaner Streik
Die Erſte ſächſiſche Kammer nahm den Nachtrag

zum Staatshaushaltsetat 10,000 M für die Aufbietung von
Gendarmen in Crimmitſchau an Jm Lauf der
Debatte führte Bürgermeiſter Keil aus Ziktan aus daß
nach ihm gewordenen Mitteilungen erſt nach Heranziehung der
Gendarmerie und nach Erlaß des Verſammlungsverbotes in die
Bevölkerung Unruhe gekommen ſel Bürgermeiſter Ay aus
Meißen trat dagegen für die Crimmitſchaner Behörden ein
Kommerzienrat Wäntig aus Zittau ſprach den Wunſch ans daß
die Staatsregierung ſich auch künftig wie bisher jeder Partei
nahme enthalten möge Von ſeiten der Regierung wurde da
gegen gar keine Erklärung abgegeben

Aus Crimmitſchau 21 Dez ſchreibt uns unſer Ve
richterſtatter Die unverkennbare Verbitterung der Streikenden
über das Weihnachtsverbot wird noch verſtärkt durch die
Ablehnung des Geſuchs des Gaſtwirtsvereins um Verlängerung
der Polizeiſtunde bis 2 Uhr nachts vom 24 27 Dezember
ſowie durch den abſchlägigen Beſcheid den die Saalinhaber auf
ibr Geſuch um Aufhebung des Tanzverbots während der Weih
nachtsfeiertage erhalten haben So wird Crimmitſchau am
Weihnachtsfeſte eine tote Stadt ſein zumal die geſamte
Textilarbeiterſchaft ſich zur Feſtbeſcherung jenſeits der ſächſiſchen
Grenze begeben will Außer den Geſchenken an die Kinder ſollen
8000 Stollen und 65,000 M bares Geld verteilt werden Die
Streikkaſſe iſt vorläufig bis Mitte Februar ge
deckt Bei einem Jahresumſatz von 80 Texlilfabriken von
über 40 Millionen Mark läßt ſich heute beim Eintritt des
Streiks in die 18 Woche der Produktionsfall auf über
13 Millionen Mark berechnen Der Wohlſtand der Stadt
bat einen empfindlichen Schlag erlitten da die Kaufkraft der
Arbeiterſchaft bedeutend geſchwächt iſt die Hotels bekommen nur
noch wenige Reiſende zu beherbergen und die Gaſtwirtſchaften
und Vergyügungsetabliſſements werden durch die bekannten Ver
bote der Kreishauptmannſchaft ſchwer geſchädigt Kein Wundex
daß die Stimmung innerhalb der Bürgerſchaft
äußerſt gedrückt iſt Schwere Befürchtungen namentlich in
den Kreiſen der Streikenden hat ein Artikel des Kon
fektionär hervorgerufen der den Nachweis verſucht daß die
Crimmitſchauer Fabrikanten bei längerer Dauer des
Streiks ihr Abſatzgebiet verlieren müſſen nachdem
ihnen bereits die ganze Sommerſaiſon und ein ar Tell der
vorigen Winterſaiſon leere Kaſſen gebracht hat elbſt wenn
es den Fabrikanten trotz des Streiks gelingen ſollte neue Winter
kollektionen herauszubringen würden die Abnehmer nicht gen
ſein Muſter aufzunehmen deren Lieferung fraglich ſel Die
Lpz Volksztg glaubt dieſe Befürchtungen mit folgenden groß

ſprecheriſchen Worten beſchwichtigen zu können Den Crimmit
ſchauer Textilarbeitern flände dann allerdings das Schickſal der
Freiberger Bergarbeiter bevor bekanntlich läßt die ſächſiſche Re
gierung den fiskaliſchen Silberbergban gänzlich eingehen x
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aber die deutſche Arbelterſchaft wird unter allen Umſtänden
inter ihnen ſtehen Sie brauchen nicht zu fürchten daß organie rbeiter auf der einen Seite die

Hand zur Unterſtützung
eten und auf der andern Seite ihre Notlage ausnutzen wie es

die Unternehmer tun Wie ſich die Volkszta dieſe
Hilfe für Arbeiter denkt die dauernd den Verdienſt verloren
haben verſchweigt ſie

Politiſches
Die Worte des Kaiſers in Hannover über die Schlacht W

dei Waterloo haben in England wie zu erwarten ſehr ver
letzt Dort ſchreibt man ſich ſelbſt bekanntlich das Haupt
verdienſt an der Schlacht zu die den Untergaug Napoleons be
ſiegelte Der Kaiſer ſagte die deutſche Legion habe im Verein
mit Blücher und ſeinen Preußen das engliſche Heer vom Unter
gange gerettet Die Times ſchreiben dazu der Kaiſer habe
unzweifelhaft nur das Gewicht feines Anſehens der Theorie
gegeben die in ſeinem Reiche im Umlauf ſei aber das Wort
von der Vernichtung klinge ſeltſam im Munde eines Enkels
einer britiſchen Königin eines britiſchen Feldmarſchalls eines
ritterlichen Soldaten eines eifrigen Forſchers der Militär
geſchichte Es ſei bedauerlich daß Se Majeſtät Worte gewählt
habe die engliſchen Ohren nur verletzend klingen können
Tatſache bleibt daß nur durch das Eingreifen der Preußen die
Schlacht gewonnen werden konnte

Der durch das katholiſche Zentrum mit Leiſtung
von Gegendienſten im Wahlkreiſe Nenwied Altenkirchen erwäblte
evangeliſche Pfarrer Heckenroth von Altenkirchen
kommt zu Ehren Jn einem politiſchen Prozeß der ſich augen
blicklich gegen einen ultramontanen Zeitungs Redakteur in
Saarbrücken abſpielt hat der Angeklagte einen Beweisantrag
dahingehend geſtellt den Pfarrer Heckenroth darüber zu ver
nehmen daß 1 der evangeliſche Bund zur Bekämpfung der
katholiſchen Kirche gegründet worden ſei 2 daß der evangeliſche
Pfarrer Heckeurolh als er bei der letzten Landtagswahl mit dem
Zentrum zuſammenging vom evangeliſchen Bunde ausgeſchloſſen
wurde Ueber Punkt 2 ſind die Vorgänge bekannt Der
evangeliſche Pfarrer Heckenroth von Altenkirchen hat den Aus
ſchluß aus dem Evangeliſchen Bund nicht abgewartet ſondern
iſt vorher ausgetreten Zu Punkt 1 kann man auf das Zeugnis
das er über den Cvangeliſchen Bund und über ſeine als viel
jähriges Mitglied in ihm getätigte Arbeit geben wird geſpannt
ſein Daß das Zentrum keine Dienſte ohne Entgelt an die
ſpezifiſchen Jntereſſen der katholiſchen Kirche leiſtet dürſte dem
evangeliſchen Pfarrer Heckenroth von Altenkirchen durch dieſen
erſten Streich bald bekannt werden

Das Denkmal das dem von der preußiſchen Regierung ab
geſetzten ehemaligen Erzbiſchof in Poſen Kardinal Ledo
chowski im Poſener Dom errichtet iſt trägt folgende Jnſchrift
Mieczyslaw Kardinal Halka Ledochowski geb 1822 in

Gorki Königreich Polen geſt 1902 in Rom Erzbiſchof von
Gneſen und Poſen 1866 1886 Der beſte Hirte Der uner
ſchrockene Hüter der Kirchenrechte Chriſti wegen zum
Gefangenen gemacht Verbannter in Rom Dem Willen
des heiligen Vaters zufolge Präfekt der heiligen Kongregation
Der Propaganda Dies Denkmal errichteten Erzbiſchof Florian
die Geiſtlichkeit und die dankbaren Diözeſanen Der Gegenſatz
in den hier Chriſtus und die Religion zum Staate von aner
kannten Dienern der Kirche geſtellt werden zeigt wieviel ſich
heute die preußiſche Regierung vom Klerikalismus bieten läßt

Die Verbreitnng der gegen die Sozialdemokratie ge
richteten Reichstagsreden des Grafen Bülow iſt

nach einer Meldung der Frankf Ztg vom Miniſter des
Jnnern durch eine Verfügung den Landräten und Erſten Bürger
meiſtern der Städte oſſiziell empfohlen worden Für Deutſch

land bedeutet dieſe Verſügung des Miniſters des Jnnern ein
Novum Als ſ Z bei der Zuchthauns vorlage die Regie
rung das ihr zur Verfügung ſtehende Materigl zur Begründung
der Vorlage in weiten Kreiſen verbreiten wollte mußte ſich das
Reichsamt des Jnnern bebufs Deckung der Koſten bekanutlich an
den Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller wenden der Herrn
v Woedke auch die verlangten 12,000 M zur Verfügung ſtellte
Wer ſoll nun jetzt die Koſten der Verbreitung der Bülow
Tchen Reden tragen Die Frage dürfte wohl bald durch eine An
frage im Reichstage zur Erörterung gebracht werden

J VolkswirtſchaftlichesJm Bremer Kaufmanns Konvent wurde J L Schrage
zum Präſidenten der Handelskammer und Philipp Heineken zum
Vizepräſidenten erwählt

Heer und Flotte
General der Jnfanterie und Chef der Land Gen

darmerie Freiherr von Hammerſtein Loxten iſt à la suite des
Augnſta Garde Grenadier Regiments geſtellt worden

Aus Metz geht den B N gegenüber anderweitigen
Meldungen folgende Nachricht über die Angelegenheit der
Forbacher Trainoffiziere zu Auf Anordnung des
Kriegsminiſters wurde gegen ſämtliche Forbacher Trainoffiziere
die in den Bilſe Prozeß irgendwie verwickelt geweſen das
ehrengericht liche Verſahren eingeleitet und alle Offiziere
des Bataillons wurden bis auf drei vom Dienſte ſuspendiert
Bilſe war natürlich ein Hauptzeuge und zu dieſem Zwecke
wurde er im hieſigen Militärarreſthauſe zurückbehalten doch
ſoll ihm die Zeit als Straſverbüßung angerechnet werden
Dieſe ehrengerichtliche Unterſuchung iſt unn beendigt und die
Akten ſind vor einigen Tagen an das Kriegsminiſterium ab
geſchickt worden Eine Folge des Verfahrens war vermntlich
die ſchlichte Verabſchiedung von drei Offizieren Eine Be
an adigung Bilſes iſt aber noch nicht erfolgt

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber Vereinfachung der Abfertigung imGüterverkehr berichtet die amtliche Berl Korr Ein
vereinfachtes Abfertigungsverfahren im Güterverkehr iſt ſeit dem
I Sept d J in den Kontrollbezirken Breslan und Cöln ein
geſührt worden Da dieſes Verſahren ſich als durchaus zweck
mäßlg erwieſen hat ſoll es vom 1 Februar nächſten Jahres an
unter Ausdehnung auf die Beförderung von Tieren Fahrzeugen
und Leichen im ganzen Bereich der preußiſch heſſiſchen Staats
bahnen zur Anwendung gelangen Die Vereinfachung beſteht
vornehmlich in der Beſeitigung der Frachtkarte und in der Um
geſtaltung und Verminderung der Buchungs und Rechnungs
arbeiten Eine beſondere Art der Abfertigung iſt für fraukierte
Sendungen bei einem Frachtbetrage bis zu T Mark vorgeſehen
Markenverfahren Auch hiermit werden weitreichende Ver

einfachungen und Vorteile erzielt Nach eingehenden Unter
ſuchungen kommt nach ſeiner vollen Einführung etwa bis
des bisherigen Geſchäftsumfanges in Wegfall Bei größeren
ſelbſtändigen Abfertigungsſtellen ſoll auf eine Verminderung der
Arbeitskräfte Bedacht genommen werden indem das entbehrliche
I Fach und nach zurückgezogen und anderweit ver

ndet wird
Zweimal zum Reichstage gewählt hatte derMaurer Leonhardt ber in Leipzig arbeitet und wohnt außer

dem aber mit ſeiner Familie in Dahlen polizeilich angemeildet
änt zu der er regelmäßig vom Sonnabend bis Montag früh
er L hat bei der Hauptwahl im 13, bei der Stichwahl

14 Reichstagswahlkreiſe gewählt und wurde deshalb zu drei
Tagen Gefängnis verurteilt

Jn den Tropen und anderen heißen Gegenden iſt nader Nordd pu ta den diplomatiſche r 725
des Deutſchen Reſches das Anlegen einer beſonderen dem
Klima angepaßten Tropennniform geſigttet worden Eine
Beſchreibung derſelben wird bei der Reichedruckerei demnächſt

und daſelbſt auch käuflich zu haben ſein
Konſularbeamten beſteht eine Trzpenuniſorm bereits ſeit 1899erſcheinen Für die

Varlamentariſches

Die geſtrige Vertrauensmänner Verſammlung der
nationalliberalen Partei für den Reichstagswahlkreis
Osnabrück ſtellte einſtimmig für die Erſatzwahl an Stelle des
verſtorbenen Konfervativen v Schele als Kandidaten den
Landtagsabgeordneten und das frühere Reichstagsmitglied

amhoff auf Früher waren als Kandidaten Baſſermann
und Büſing genannt worden

Wer kann dem Scherlſchen Photographen entrinnen wer
von unſeren Parlamentariern kommt nicht in den Tag
Die neulichen Momentbilder von den beiden nationalliberalen
Abgeordneten Horn Goslar und Schmidt Wanzleben wie
ſie eben das Reichstagsgebäude v bieten zwar ganz gute
Pbotographien aber was werden die Wähler der beiden national
liberalen Abgeordneten dazu ſagen daß ſie der x in
das Zentrum verſetzt und noch dazu Herrn Schmidt in Herrn
Trimborn umtauft Die beiden Ahnungsloſen Es geht nichts
über die Zuverläſſigkeit der Scherlſchen Jlluſtrationen Eine
andere parlamentariſche Korreſpondenz die mit den ſogenannten
Parlamentsbildern auch die Konterfeis der jeweiligen Redner

verſendet ſtellt den Graf Liaburg Stirum als Jünaling dar
und Herrn Liebermann von Sonnenberg noch im Schmucke
ſeines Vollbartes Auch bier triumphiert der Geſchäftsſinn über
die Zuverläſſigkeit

Kuskand
Die oſtaſintiſche Kriegsgefahr

Die friedlich gehaltene Antwort Japans an Rußland rückt
wieder die Hoffnung näher daß kein unmittelbarer Ausbruch
von Feindfeligkeiten bevorſteht ja daß vielleicht doch noch ein
endgültiger Einigungsweg der widerſtreitenden Jntereſſen aus
findig gemacht werden wird Jedenfalls liegt es vorläufig ſehr
ſtark im Jntereſſe beider Mächte den Frieden zu erhalten
Schon die Winterszeit iſt ſür die Operationen der Flotte ſowohl
wie des Landheeres in jenen Gegenden ein großes Hemmnis
Man hat aber auch beiderſeits die Ueberzeugung daß die
Rüſtungen für einen ſo ſolgenſchweren Waffengang noch lange
nicht vollkommen beendet ſind So wird zunächſt der
diplomatiſche Notenaustauſch in ähnlich ſchleppendem Tempo
weitergehen hie und da wird ein Diplomat zur rechten Zeit
krank werden und eine entgegenkommende Antwort wird der
andern ſolgen Aber man muß ſich bei der Lektüre dieſer Ant
worten hüten nach dem Scheine zu urteilen und aus ihnen
Bürgſchaſten des Friedens berauszuleſen Offiziell müſſen aller
dings jetzt beide Mächte friedliche Abſichten vorgeben um die
Entſcheidung hinauszuſchieben Unter der Hand aber iſt man
eifrig beſchäſtigt die Rüſtungen zu ergänzen So wird heute
wieder aus Tokio gemeldet Sechzig japaniſcher Milit är
ingenieure ſind nach Korea entſandt worden Sie ſollen
die bisher an den dort befindlichen jopaniſchen Telegraphen
linien beſchäſtigten Zivi lingenieure erſetzen Amtlicherſeits
wird natürlich erklärt daß die Entſendung der Jngenieure keine
militäriſche Bedeutung habe

Zur Abſchebnng der ſerbiſchen Königs
mörder

Vermutlich um dem König Peter ſein Reformwerk zu er
leichtern erläßt der ruſſiſche Geſchäftsträger in Belgrad
Murawjew der ſich wegen der Bevorzugung der Königsmörder
gleich dem deutſchen und öſterreichiſchen Geſandten vom Verkehr
mit König Peter und ſeiner Umgebung ſern gehalten hatte eine
friedliche Erklärung Jn einer Zuſchrift an den oſſiziöſen

Samonprava gibt der Leiter des Preßbureans Balugdſchitſch
eine Erklärung des ruſſiſchen Geſchäftsträgers Murawjew be
kannt worin Murawjew jedwede Verbindung mit der oppo
ſitionellen ſerbiſchen Preſſe die ſich gegen die Bevor
zugung der Königsmörder gewandt hatte in Abrede ſtellt und
mitteilt daß Rußland offiziell niemals die Entiſernung ge
wiſſer Offiziere aus der ſerbiſchen Armee verlangt habe und
daß die Gefühle des Kaiſers Nikolaus für König Peter unver
ändert ſeien Schließlich erklärte Murawjew er habe bezüglich

ſeiner Haltung zu der Frage der Offiziere keine ſpeziellen Jn
ſtruktionen erhalten

Arbeitervereine vor Pins X
Beim Empfang des Komitees für das internationale

Arbeiterdenkmal zu Ehren Leos XIII in Rom der vor
einigen Tagen bei dem Papſte ſtattfand begrüßte dieſer die
deutſchen Arbeitervereine beſonders Deutſchland ſtehe in bezug
auf die Zahl der Vereine bei dieſem Werke an erſter Stelle
Pius ſprach dann über die ſoziale Frage Er ſagte u a

Heutigen Tages hört man viel von der Gerechtigkeit doch
nur wenig von der chriſtlichen Liebe ſprechen Es geht ſo
weit daß unſere Feinde Rechte prätendieren anſtatt daß ſie
Gerechtigkeit verlangen ja es iſt ſo weit gekommen daß man
ſelbſt das Recht des Beſitzes und des Eigentums
nicht mehr reſpektiert welches wir von Gott erhalten
haben Um ſo mehr erfüllt es mein Herz mit Freude daß ſo
viele katholiſche Arbeitervereine der ganzen Welt in ſo feier
licher Weiſe ihre Zuſtimmung zu den drei Encykliken meines
großen Vorgängers bekundet haben denn dadurch daß ſie
ſeinem Andenken ein bleibendes äußerliches Denkmal ſetzen
bekunden ſie daß ſie den heilſamen Lehren der drei Rund
ſchreiben auch in ihrem Herzen ein felſenfeſtes Monument
geſetzt haben Von ganzem Herzen werde ich Jhnen allen
Jhren Familien ſämtlichen Vereinen und allen deren Mit
gliedern meinen Segen ſpenden

Der Generalpräſident Fürſt Colonna ſprach zu dem Papſt von
den Arbeiterpilgern welche aus allen Teilen der Welt zur Denk
malsenthüllung am 19 Mä r n J nach Rom kommen würden
Er bat um eine Andienz für ſie Alle ſollen ſie kommen die
lieben Arbeiter oder deren Abgeſandte, erwiderte Pius
Zu jeder Stunde des Tages will ich ſie liebevoll empfangen

und ſie ſegnen Wenn ich auch der ſchönen Ent
hüllungsfeier leider nicht beiwohnen kann fo hoffe
ich doch im Geiſte vom Vatikan aus mit dabei zu ſein Es
du ſrd alſo noch immer nicht wohl in dem freiwilligen Ge
ugniſſe

Der franzöſiſche Finanzminiſter
über die Finanzlage Frankreichs

Jm franzöſiſchen Senate der die allgemeine Beratung des
Budgets begann unterzog der Berichterſtatter Dubos die Finanz
politik der Regierung einer tadelnden Beſprechung indem er die
Notwendigkeit betonte die zu Gebote ſtehenden Hilféquellen zur
Sicherſtellung des Landes nutzbar zu machen Beifall
Finanzminiſter Rouvier ſtimmte der Bemerkung bezüglich der
Zunahme der Ausgaben zu Jndeſſen würde eine Herabſetzung
der Poſten für das Kriegs und Marinebudget mit
Rückſicht auf die auswärtige und koloniale Politik vorausſichtlich
ſchwierig ſein auch würde das Parlament keine Zuſtimmung
dazu geben Er erkenne an daß die Welt eine Kriſis durch
gemacht habe die auf die übertriebenen ne für Heeres
zwecke anläßlich des Burenkrieges zurückzuführen ſei der
einen beträchtlichen Kapitalsaufwand mit ſich brachte und die

Goldproduktion verminderte Frankreich habe außerdem ein
Kriſis in den Sparkaſſen gehabt Ronvier gab zu daß bisDefizits der letzten Jahre von Bedeutung geweſen jelen er habe

aber bereits nachgewieſen daß gegenwärtig Ueberſchüſſe vor
handen ſeien Er ſei entſchloſſen die vom Senate angezeigte
Politik zu verfolgen die darauf ziele die Nachtragskredite zu
vermindern Er wies nach daß die Finanzlage beſſer und ſogar
beruhigend ſei Es gebe jedoch einige dunkle Stellen auf dem
Bilde ſo z B die Frage eines Geſeßes betr die Arbeiter
altersverſorgung De la Haye ruft dem Miniſter zu
Eine ſchöne Chimäre Rouvier entgegnet Jch glaube das

iſt keine Chimäre es wird notwendig ſein ekwas in dleſer
Richtung zu tun Lebhafter Beifall links Der Miniſter fügt
ferner hinzu daß Frankreich den meiſten Kredit in der
Welt behalte und der anſehnlichſte e e Kavpiltalien
ſei trotz ihrer Abwanderung ins Ausland Wir beſitzen den
beſten Markt der Welt fügen wir dem Reichtum der Weisheit
hinzu Die Rede fand lebhaften Beifall

Der engliſche Kriegszug nach Tibet
Der Korreſpondent des Standard in Odeſſa ſagt daß von

den vielen verſchiedenen Auffaſſungen denen das Vorgehen der
indiſchen Regierung in Bezug auf Tibet in Rußland begegne
diejenige am wichtigſten ſei daß wenn die indiſche Regierung
tatſächlich die Abſicht habe das Reich des Dalai Lama oder
einen Teil desſelben zu annektieren dieſes ſicherlich den erſten
Schritt zu der endgültigen Aufteilung von China be
deuten würde Dieſe Auffaſſung gründet ſich in erſter Linie
auf die Ueberzeugung daß wenn die indiſche Regierung tat
ſächlich eine ſolche Politik des Angriffs in Aſien beginnen würde
ſowohl Deutſchland als auch Frankreich ſofort dasſelbe tun
würden und wahrſcheinlich würden zwei andere weſtliche Mächte
dann auch das Gleiche tun Es wird mit Vezug hierauf geſagt
daß die Tatſache bezeichnend ſei daß die deutſche Regie
rung neuerdings ſo oße Summen für Kiautſchou und die
Entſendung dreier Kreuzer nach den chineſiſchen Gewäſſern aus
gebe ferner ſei man ſich darüber einig daß Großbritannien
wenn es einmal Tibet habe es auch den Schlüſſel zu Mittel
China durch das Yangtſetal haben werde Andererſeits
werde von ruſſiſcher Seite hervorgeboben daß die vielen
Buddhiſten in Sibirien ſtets den Dalai Lama als ihr geiſt
liches Oberhaupt betrachtet hätten und daß man immer Tibet
als ein Land betrachtet habe das Rußland als Gegengewicht
gegen Jndien notwendig brauche Dann darf man auch nicht
vergeſſen daß der Dalai Lama ſich bisher von allen weſtlichen
Mächten ſtreng fern gehalten dagegen aber wiederholt beſondere
Geſandtſchaften nach Rußland geſchickt habe ein Beweis dafür
daß die Tibetaner ſelbſt Rußland zuſammen mit China als ihre
Schutzmächte anſehen Der Dalal Lama hat ſeinerzeit ſelbſt aus
elgenem Antriebe angeboten eine eigene Geſandtſchaft in St
Petersburg einzurichten ein Angebot das die Ruſſen aber aus
Rückſicht auf die chineſiſche Regierung dankend abgelehnt haben
Jannar und Februar ſind die beiden unbeſieglichen Heerführer
der Tibetaner die indiſche Expedition kann demnach erſt im
Frühjahr an ein größeres Vorgehen denken und ſelbſt dann
wird ſie noch kaum überwindbare Hinderniſſe vor ſich ſehen
denn die Päſſe die ſie von Lhaſſa trennten ſind nicht leicht zu
überſchreiten Das iſt für die ruſſiſche Regierung ein guter
Troſt denn man iſt überzeugt daß inzwiſchen die Frage der
Mandſchurei endgültig geregelt und China in der Lage ſein wird
ſeine ganze Aufmerkſamkeit auf Tibet zu lenken

Jtalien
Der Senat hat ohne Debatte der Vorlage betreffend

Konverſion der 4prozentigen Rente zugeſtimmt
Jn der Debatte über den Geſetzentwurf der die Regierung

zum Abſchluß eines proviſoriſchen Handelsüberein
kommens mit OeſterreichUngarn und zur Ergreifung
eventueller weiterer Maßregeln ermächtigt führte der Miniſter
des Aeußern Tittoni im Senat aus Alle Welt ſei in der
Anerkennung einig daß die auf den Handelsaustauſch bezüg
lichen Fragen mit den verſchiedenen Staaten in freundſchaftlicher
Weiſe gelöſt werden müſſen So könne er verſichern daß
Jtalien ebenſo wie OeſterreichUngarn die beſten Abſichten
hätten um den für ein Abkommen geeigneten Boden zu finden
Wenn dennoch unglücklicherweiſe das Abkommen nicht zuſtande
kommen ſollte ſo werde man bemüht ſein die italieniſchen
Jntereſſen zu wahren ohne in Uebertreibungen im
Sinne eines Zollkrieges zu verfallen Tittoni ſchloß
mit dem Ausdruck der Hoffnung daß er dem Parlament und
dem Lande den Abſchluß des Uebereinkommens werde verkünden
können Darauf wurde der Geſetzentwurf angenommen Das
Haus ging zur Beratung des Budgets des Miniſteriums des
Aeußern über Paterno richtete an den Miniſter die Anfrage
ob ihm bekannt ſei daß die öſterreichiſchungariſche Regierung
im Konklave ein Veto gegen einen Kardinal ausgeſprochen
habe ob wenn dies der Fall ſei diplomatiſche Verhandlungen
hierüber ſtattgefunden haben und welches Vorgehen Jtalien
dabei eingeſchlagen habe Tittoni führte in Beantwortung
dieſer Anfrage aus daß der italieniſchen Regierung nichts von
dieſer Sache bekannt ſei und ſie ſich an keinen Verhandlungen
beteiligt habe Während des Konklaves habe die Regierung nur
nach einer einzigen Richtung eine Tätigkeit entfaltet und dieſe
ſei darauf ausgegangen daß das Konklave in größter Freiheit
ſich abſpielte und die öffentliche Ordnung ſtreng aufrecht erhalten
würde Lebhafter Beifall Dem Berichterſtatter Lampertico
der ein energiſcheres Vorgehen im Somaliland und
Benadir wünſcht antwortete Tittoni er wiederhole daß
Jtalien nicht das Unbekannte aufſuchen und ſich in große Aus
gaben verwickeln könne Jtglien tue was die Ziviliſation von
ihm verlange indem es ſich mit England zur Verteidigung
dieſer Gebiete verbinde es könne ſich jedoch nicht auf eine
Politik der Ausbreitung und auf militäriſche Expeditionen ein
laſſen zu einer Zeit wo alle ſeine Bemühungen auf die Kon
verſion der Rente gerichtet ſeien Lebhafter Beifall Der Senat
nahm darauf alle Kapitel des Budgets des Miniſteriums des
Aeußern an und vertagte ſich

Türkei
Die Frankf Ztg meldet aus Konſtantinopel Die Türkiſche

Tabakregie Geſellſchaft wandte ſich an den franzöſiſchen
Finanzminiſter behufs Delegierung eines erſten Fachmannes der
franzöſiſchen Staalsregie welcher die Tabakvorräte der türkiſchen
Regie einer genauen Bewertung unterziehen ſoll Die Regie
nk n e ten Jahren ihre Beſtände mit 800,000 Pfund

ſelbſt eingeſchätzt
Das ökumeniſche Patriarchat in Konſtantinopel hat

den ſerbiſchen Archimandriten Sava bis zur Ernennung des
Nachfolgers Firmilians telegraphiſch zum Verweſer des Bis
ums Uesküb ernannt Man glaubt Sava werde zum
Biſchof von Uesküb ernannt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 2t Dez
Redakteur Ernſt Däumig vom Volksblatt in Halle

hatte ſich auf eine Anklage wge öffentlicher Beleidigung durch
die Preſſe zu verantworten Beleidigt war der Polizeiſergean
Guſtav Neubauer dem in einem im Volksblatt vom 20 Okt
dieſes Jahres veröffentlichten Aufſatz der Vorwurf der Pflicht
verletzung durch Behauptung nicht erweislich wahrerx ihn herab
würdigender Tatſachen gemacht ſei Der betreffende Auſſas
ſautet Schutzmann und Kriminalſchutzmann Man
ſchreibt uns Geſtern nacht vom 15 zum I6 Okt zwiſchen 17
und 1 Uhr wurde am Riebeckplatz eine Dame von einem jungen
Mann beläſtigt Als die Dame ſich dies verbat ſtellte ſich
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mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtraft auch mit Zuchthaus

nge Mann als Krimingkbeamker vor Die Dame wandte ſich
ſlfeſnchend an mehrere Herren und bat um Schutz gegen den

Anfdringling woranf derſelbe ſich unter die D eines dort
poſtierten Polizeibeamten Nr 171 flüchtete Die Herren rückten
auch dort dem Pſendo Kriminalbeamten auf den Leib Da kamen

e aber ſchlecht an Der Polizeibeamte ſtellte ſich ſchützend vor
leſen und befahl den Herren ihres Weges zu gehen Trotzdem

dieſelben laut genug mitteilten daß der betreffende Herr eine
Dame beläſtigt und ſich als Kriminalbeamter ausgegeben habe
drohte der Poliziſt die Herren nach der Wache zu nehmen
Bei dieſen lauten Auseinanderſetzungen und in der Hitze des
Gefechtes hatte der Kriminalſchutzmann Zeit und Gelegenheit
ſich ſeitwärts in die Büſche zu ſchlagen Er war und blieb
verſchwunden So ſchützen die Wächter des Geſetzes die Ueber
treter deſſelben Der Poliziſt erklärte den Herrn zu kennen
er wäre Eiſenbahnbeamter Die Anklage behanuptet die in
jenem Artikel in Beziehung auf den Polizeiſergeanten Neubauer
gemachten Angaben ſeien durchaus unwahr ſo daß von einem

flichtwidrigen Verhalten des Beamten nicht die Rede ſein könnePonn erklärte der Angeklagte der Bericht über erwähnten Vor

ang ſei ihm Wenn mit der Verſicherung er beruhe vollhändig auf Wahrheit Seinen Gewährsmann wolle er nicht
nennen ſelbſtverſtändlich übernehme er die Verantwortlichkeit
für den in Betracht kommenden Artikel Die Zeugen Fräulein
Marie H und der Maler Franz Pl würden den Sachverhalt
bezüglich jenes nächtlichen Auftrittes bekunden können Gegen
c ſind der Polizeiſergeant Guſtav Neubauer und der 18
is 19 Jahre alte Eiſenbahn BureauDiätar h K Letzterer

ſoll der Beläſtiger jener jungen Dame geweſen ſein Die Be
weisaufnahme ergab daß die Aufdringlichkeit des jungen Mannes
als Beläſtigung von der jungen Dame empfunden war Frl H
hatte drei herankommenden Herren von ihrem Erlebnis Miſt
teilung gemacht die Herren ſtellten deshalb den jungen Mann
zur Rede da der Beläſtiger mittlerweile ſich zu dem Schutzmann
begeben hatte Sie fragten Sind Sie Eiſenbahnbeamter
Schutzmann Neubauer erwiderte Der Herr iſt Eiſenbahn
beamter ich kenne ihn Die Herren waren dann etwas heftig
geworden was ihnen der Beamte unter Androhung der Siſtierung
wenn ſie die Nachtruhe ſtörten unterſagt hatte Daß von
Kriminalſchutzmann die Rede geweſen erwies ſich als

unrichtig Die Herren ſind nicht ermſttelt gemeldet hat ſich
keiner von ihnen wie anch von keinem der Beteiligten eine An
zeige oder Beſchwerde bei der Polizei angebracht worden iſt
Der Staatsanwalt erachtete Beleidigung nach 88 185 und 186
Str B für erwieſen und beantragte mit Rückſicht auf den
ſchweren dem Polizeibeamten gemachten Vorwurf der Pflicht
verletzung 6 Monate Gefängnis Unbrauchbarmachen des betr
Artikels und ſür den Beleidigien Publikationsbefugnis Der
Angeklagte bat wie ſein Verteidiger von Freiheitsſtrafe Abſtand
zu nehmen und auf Geldſtrafe zu erkennen da er nicht in bös
williger Abſicht gehandelt und nur in der Form gefehlt habe
Das Gericht erkannte auf 2 Monate Gefängnis im übrigen
nach Antrag des Stagtsanwalts Der Polizeiverwaltung wurde
Publikatlonsbefugnis in den hieſigen Zeiiungen zuerkannt

Aus der Strafhaft vorgeführt wurde der Böttcher und Wein
küfer Georg Decker der wegen Betrugs angeklagt war Er
räumte ein im Oktober d J hier den Kellermeiſter Johannes
Both um 13 M betrogen zu haben Decker wurde in Main
ermittelt Dort iſt der Angeklagte wegen Betrugs im Rückfa
zu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt worden die er noch zu ver
büßen hat Gemäß dem Antrage des Staatsanwalts erfolgte
a Verurteilung zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und Neben

rafen
Als Taſchendieb hatte ſich der aus der Unterſuchungshaft vor

geführte Kellner Max Kröbver in Halle verſucht aber dabei
Fiasko gemacht Er ſtand nun wegen verſuchten Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle unter Anklage Der Angeklagte iſt

Das Urteil lautete auf 9 Monate Gefängnis
Wegen fahrläſſiger Brandſtiftung wurde der aus der

Unterſuchungshaft vorgeführte Bierkutſcher Johann Kaiſer
aus Eiſenach zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte am

ſo die Geſellſchaft unmöglich zu machen Sie mäuſchte dem Kaffee
eine ſtarke Doſis Schwefelſäure bei und reichte zuerſt der
Fnre Dieſe ſchöpfte aber ſofort Verdacht als ſie das

etränk den Lippen nahe brachte und erſtattete Anzeige Reue
los war die Tiefgeſunkene voll geſtändig Das Urteil lautete
auf 1 Jahr Gefängnis
GvGGGSISCSCGGGGGSPCRPSGC g n c

Provinzialnachrichten
V Weißenfels 21 Dez Der fallite Bankier Prange

hat ſich mancherlei nichtswürdige Handlungen zu ſchulden kommen
laſſen noch vor dem Zuſammenbruch hat er Gelder zur Be
ſorgung von Papieren entgegengenommen um über ſie dann in
der gewiſſenloſeſten Weiſe zu verfügen Kleine Leute ſind um
ihre ſauer verdienten Spargelder gekommen Eine größere
Anzahl der geſpielten Loſe hat er auf Wechſel entnommen ſodaß
auch bier die Lieferauten das Nachſehen haben Die Erbitterung
iſt groß gegen den Jnhaftierten da er die Gutmütigkeit und
Vertrauensſeligkeit ſo vieler aufs gröblichſte verletzt hat Das
Grundſtück tſt vollſtändig überſchuldet Eine genaue Ueberſicht
über die Höhe der veruntreuten Summe läßt ſich heute noch
nicht geben da auch mancherlei fabuliert wird Die verbreitete
Nachricht daß der ca 10,000 M betragende Fonds zur Er
richtung eines Bismarckturmes von Prange mit unterſchlagen
ſei trifft nicht zu da dieſe Summe nicht bei ihm ſondern auf
der Stadtſparkaſſe hinterlegt iſt Ebenſo iſt es mit dem Fonds
welcher der Brücken Aktiengeſellſchaft gehört deren Vorſtand
Prange war Der Fonds iſt ſo ſicher gelegt daß er ihn nicht
angreifen konnte

4 Großheringen 21 Dez um Eiſenbahnunfall
Die Unfaüſtelle bot nach dem Zuſammenſtoß einen großen
Trümmerhaufen Die zwei leeren Perſonenwagen ſind in
tauſende von Stücken zertrümmert Von einem der beſchädigten
Wagen waren die Speichen ausgeſtoßen ein anderer war tiſch
hoch in die Erde gerammt die Schienen waren Sförmig ver
bogen alles Zeichen dafür in welcher wuchtigen Weiſe der
Anprall erfolgt iſt Die requirierten Mannſchaften haben den
Tag über vollauf mit den Aufräumungsarbeiten zu tun gehabt

K Erfurt 21 Dez Räuberiſcher Ueberfall
Spitzhuben Als an einem der letzten dunklen Abende ein
Mädchen aus Oberniſſa von Erfurt aus einen Tragkorb auf
dem Rücken nach Hauſe wanderte ſprang auf der Dittelſtedter
Chauſſee ein Kerl plötzlich auf die Erſchrockene zu und verſuchte
ſie niederzuwerſen Da ſich die Angefallene energiſch wehrte
durchſchnitt er die Tragkorbbänder um ſich der Traglaſt zu be
mächtigen An weiteren Gewalttätigkeiten wurde der Wege
lagerer durch das Hinzukommen mehrerer Männer verhindert
Er floh querfeldein und verſchwand im Nachtdunkel Spitz
buben ſchädigten in vergangener Nacht den Handelsmann Weber
aus Leipzig welcher auf dem Weihnachtsmarkt eine Verkaufs
bude innc hat auf recht empfindliche Weiſe indem ſie die Bude
erbrachen und ſämtliche Schuhwaren im Geſamtwert von über
1000 M fortſchleppten

Y Torgau 21 Dez Gattenmord Das Häslein
mit der Hundemarke Die wegen Verdachts des Gatten
mordes verhaftete Arbeiterehefran Lange konnte bis jetzt noch
nicht überführt werden Es handelt ſich zunächſt darum die
Art der Säure die wie die Obduktion ergab den Tod des am
24 November verſtorbenen Ehegatten herbeiführte feſtzuſtellen
Möglicherwelſe dürfte die Angelegenheit ſich bei der nächſten
Schwurgerichtsperiode entrollen Eine eigenartige Jagdbeute
hat ein Jäger am Sonnabend im Döbrichauer Jagdbezirk bei
der Treibjagd erzielt Er ſchoß ein Häslein das an einem
roten Bändchen eine Hundeſtenermarke mit der Jahreszahl 1896
trug

z Barby a 21 Dez Erſchoſſen Geſtern nachmittag
erſchoß ſich in ſeiner Dienſiwohnung der Amtsſchmiedemeiſter
der Domäne Barby Wilhelm Dieſing Der im beſten Alter
ſtehende Mann war in der hieſigen Gegend allgemein beliebt
und geachtet Der Beweggrund der Tat iſt bis jetzt unbekannt

11 Nov in der Gegend von Bitterfeld ein zum Anzünden Vom Brocken 21 Dez Witterungsberlcht Das
einer Cigarre wie er ſagte benutztes Streichhölzchen achtlos
weggeworfen wodurch vier Diemen in Brand gerieten Die

gen Diemen hatten einen Verſicherungswert von
125

Wegen vorſätzlicher lebensgefährdender Körperverletzung war
angeklagt der bisher unbeſtrafte Maurer Auguſt Kurſawa
hier Er hatte am 21 Sept im Warteſaale des Bahnhofes zu
Schkeuditz im Aerger über den Maurerlehrling Otto Lange
dieſem einen heftigen Stoß gegeben ſo daß der Burſche mit
dem Kopfe gegen einen Türpfoſten ſchlug und bewußtlos wurde
Der Mißhandelte iſt in die hieſige königliche chirurgiſche Klinik
gebracht worden wo eine Gehirnerſchütterung feſtgeſtellt
worden die laut Gutachten des Arztes geeignet geweſen ſei
das Leben zu gefährden Jetzt ſeien jedoch keinerlei nachteilige
du ebr vorhanden Das Urteil lautete auf 6 Monate

eſängnis
Wegen ſchweren Diebſtahls wurde der Schloſſer Hermann

Freund aus Merſeburg der dem Drechslermeiſter Grauert in
Merſeburg 32 M aus einem erbrochenen Schrank entwendet
hatte zu einem Jahr Gefängnis verurteilt

Neichsgericht
Anfgehoben wurde geſtern vom Reichsgericht auf die

Reviſion der Anugeklagten das Urteil des Landgerichts
Halle a S vom 6 Juli durch welches die Fuhrwerksbeſitzer
fran Emma Baumbach in Bitterfeld wegen Beleidigung
Körperverletzung und Freiheitsberaubung zu 10 Tagen Gefängnis
verurteilt worden iſt Die Aufhebung erfolgte wegen Be
ſchränkung der Verteidigung

Eine Dresdener Kindergärtnerin als Mörderin
Wegen verſuchten Giftmordes hatte das Landgericht

Dresden gegen ein eben erſt der Schule entwachſenes 18jähriges
Mädchen die Kamilla W aus Großbothen in Sachſen zu ver
handeln Die W hatte eine höhere Bürgerſchule beſucht und
war außerordentlich begabt Nachdem ſie ſich als Kinder
gärtnerin ausgebildet hatte nahm ſie bei einem Fuhrwerksbeſitzer
in Dresden Stellung als Kinderfräulein an Da ſie auch ſonſtige
Housarbeiten mit verrichten mußte zeigte ſie ſich unwillig und
zog ſich deshalb häufig Tadel zu Bei einem Kaffeekränzchen
der Fuhrwerksbeſitzerin ſollte ſie ſervieren was ſie ſo in Wut

ſchöne Wetter auf dem Brockengipfel hat angehalten während
bis zu 950 m dichter Nebel herrſchte der ſich dem Beſchauer
von oben her als wallendes Wolkenmeer darſtellte am Maſſiv
des Brockens heftig brandend Bei Sonnenuntergaug trat die
Plaſtik durch die violette und rötliche Färbung wunderbar
hervor Die Temperaturumkehr war bedeutend und betrug
Sonntag abend zwiſchen der Obſervatorinmsplattſorm und dem
Regenmeſſer im Oſten alſo innerhalb 11 m Höbendifferenz
einen vollen Grad Die größere Kälte am Fuße des Gebirges
zeigte ſich deutlich in dem ſtarken Rauhreif der Tannen der
auf dem Gipfel völlig fehlte Maximum der Temperatur ſeit
Freitag den 18 Dezember 8 Grad Das Barometer hat
heute früh 7 Uhr einen ungewöhnlich hohen Stand 11 wm über
dem Mittel während die relative Feuchtigkeit eine niedrige iſt
Von Nordweſt her kommt ziemlich ſtarke Bewölkung geſtern
noch fehlend die uns des hohen Druckes wegen aber kaum un
günſtige Witterung befürchten läßt Nachdruck auch auszugs
weiſe unterſagt

tz Güſten 21 Dez Einbruch Wieder iſt ein raffinierter
Einbruchsdiebſtahl hier begangen worden Während in ver
gangener Nacht der Bauunternehmer H Paul zum Konzert war
drangen Diebe nachdem ſie über die Gartenmauer geklettert
waren vom Hof aus mittels Leiter in ſeine Wohnung ein Alle
Stuben waren durchſucht vermutlich nach Geld die Einbrecher
haben aber nichts gefunden Aus der Küche hatten ſie Eßwaren
entwendet Der Hofhund war vorher vergiftet worden Es
ſind vermutlich dieſelben Diebe geweſen welche vor einigen
Tagen die Brennerei hier heimgeſucht hatten

Apolda 21 Dez Vermißt Der bieſige Wollwaxen
fabrikant Robert Günther wird ſeit drei Tagen vermißt Ver
mutlich iſt er unter Mitnahme einer Summe Geldes ent
wichen

Jena 21 Dez Lohnbewegung Jn drei hieſigen
Konfektionsgeſchäften iſt heute die Kündigung von 33 Schneider
gehilfen erfolgt da dieſe ſich weigerten den ihnen vom Arbeit
geberverband vorgelegten neuen Arbeitsvertrag anzuerkennen
Weitere Kündigungen ſtehen bevor

Zeulenroda 21 Dez Unglaubliche Roheit Hier
hat ein Mann ſeinem etwas ſtörrigen Pferd welches nicht ziehen
wollte einen Strick um den Hals und daran ein weiteres
Pferdegeſpann gebunden um ſo das Tier zum Zlehen anzubrachte daß ſie beſchloß ihre Herrin zu vergiſten und
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ſpornen Durch dieſe Manipulation wurden dem Tiere beide

ein feines vortreffliches

öchnerinnen ſtillende

Schenkel des Unterklefers gebrochen und auch eine große bis in
den Rachen reichende Halswunde beigebracht ſo daß das miß
handelte Pferd abgeſtochen werden mußte
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mit Wolle und Pelz gefüttert

moderne KragenManſcbetten Serviteurs
HManschettenknöpfe

XNXadeln FPortemonnaies

Merren Hüte
nur erſtklaſſige Marken

Schirme Stöckegrößte Answabi gut und biſlig
rei

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtraße 36

gegenüber Rotes Roß
e

Aecoht Kölner

Auwelen Golu ut Silberuurren
empfehlt

EIeerunm Ha e arkt 13

Speoulatius
beſte Chriſtbanmgebück

ſür Kinder an Güte u Geſchmack
unübertroffen Pfd 20 bei6 iſiſtraße 46Max Hänel van reMarkt 13

An Vesthbäckereis
empfehle Ia t roh und ausgelaſſenihnachtsfeſte

ſowie zum

Präsent Körbchen allen Preislagen
Hoflieſerant Anh ERrunst Nietsch

Leipzigerſtraße 77

Halle

Gas Kronen ete
Pchte Auer Degea Glühkörper

nnerreicht an Leuchtkraft Haltbarkeit und Breundauer
Gasglühlicht mit nach abwärts brennendem

Glühkörper das neneſte in der Gasbelenchtung
Dlektrische Multiplex Fernzündanlagen

F A Rächter
Technisches Spezial Geschüſt

für Gas Wasser Elektrizitäts und Dampf Aniogen
Kleine Ulrichſtraße 18 a

dadurch Gasanlagen begnem wie elekt
Inhb

Drug und Verlag von Otto Hendel

zu bedentend hberabgeſehßten

Spezial Jugenieur

Wiederverkänfer erhalten R abatt

Preiſen ff Salat und Speiſckartoffeln
empf bill O Just L Wuchererſtr 45

Hargarine

M O R R A
hergestellt mit grösster Menge

feinsten holsteiner Rahmes Sahne
bester Ersatz für

feine Butter
Zu haben in allen besseren t

Geschütften

riſche

W Wernält

Mit 2 Beiblättern

2
fo
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